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D
er Bayerische For-
schungsverbund Turbu-
lente Verbrennung

(FORTVER) schafft Grundlagen,
um die wertvollen Ressourcen
fossiler Brennstoffe optimal zu
nutzen und damit länger zu si-
chern. In technischen Anwen-
dungen wie Brennern, Motoren
und Turbinen entstehen und
verbrennen Brennstoff-Luft-Ge-
mische in turbulenten Strömun-
gen. Der Schlüssel zur optima-
len Verbrennung besteht darin,
diese nahezu regellos erschei-
nenden Vorgänge zu messen,
zu verstehen und mit Compu-
tern zu simulieren.
FORTVER entwickelt hierzu 
moderne optische, Laser ge-
stützte Messverfahren. Sie
müssen präzise und schnell 
genug sein, um die turbulenten
Schwankungen bei der Ge-
mischbildung und der Verbren-
nung zu erfassen. Analysiert
werden dabei verschiedene
Phasen: die Bildung eines zünd-
fähigen Gemischs, die an-
schließende Verbrennung und
die dabei entstehenden Schad-
stoffe. Hierbei spielen Struktur,
Ausbreitung und örtliche Verlö-
schung von Flammen eine
wichtige Rolle.

Ein zweiter Projektbereich erar-
beitet Modelle zur Beschrei-
bung turbulenter Mischungs-
und Verbrennungsprozesse, die
durch Computersimulation künf-
tig besser als bisher vorherge-
sagt werden können. Beson-
ders das moderne numerische

Verfahren der Large-Eddy-Simu-
lation (LES) wird im Verbund
weiter entwickelt. Die intensive
Zusammenarbeit und die Nut-
zung des Bundeshöchstleis-
tungsrechners in München sind
wesentliche Voraussetzungen
für den Erfolg des Vorhabens.
Die experimentell gewonnenen
Daten dienen als wichtige Basis
für die Prüfung der Simulations-
rechnungen. Umgekehrt geben
die numerischen Voraussagen
Hinweise auf besonders inter-
essante Versuchsbedingungen.
Der Verbund erarbeitet zu-
nächst Grundlagen, die sich
leicht auf vielfältige Anwen-
dungen übertragen lassen.
Durch die Kontakte des Ver-
bunds mit Industriepartnern fin-
den die gewonnenen Ergebnis-
se zügig Eingang in die Praxis. 
Somit liefert FORTVER einen
wichtigen Beitrag, um Motoren,
Turbinen, Feuerungen und an-
dere technische Verbrennungs-
systeme gezielt zu optimieren.
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MIT FEUER UND FLAMME 
RESSOURCEN SCHONEN

Temperaturmessung in 

einer Modellflamme

(Quelle: T. Seeger, LTT, 

Universität Erlangen-Nürnberg)

Simulation des Transports eines passiven Skalars in turbulenter Über-

schall-Kanalströmung von Luft (Machzahl = 1.5, Reynoldszahl = 6000). 

Der Skalar wird an der unteren Wand zu- und an der oberen ab-

geführt. Die komplexe Struktur einer Momentan-Fläche gleicher

Skalar-Konzentration ist auch für Verbrennungsvorgänge typisch.

(Quelle: H. Foysi, FG Strömungsmechanik, TUM)



Projektgruppe A: 
Messtechnikentwicklung

und experimentelle 

Untersuchungen

1. Entwicklung und Einsatz
von Lasermesstechniken zur 
Untersuchung der Gemisch-
bildung in Brennstoffsprays 
(Brüggemann; Universität
Bayreuth)
2. Flammenstruktur inhomo-
gen gemischter turbulenter 
Flammen mit lokaler Verlö-
schung 
(Leipertz, Dinkelacker; Uni-
versität Erlangen-Nürnberg)
3. Raum-Zeit-aufgelöste 
Messung in turbulenten
Flammen 
(Sattelmayer, Hirsch; 
TU München)
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ARBEITSFELDER IM VERBUND:

Projektgruppe B:
Modellentwicklung und 

numerische Simulation

1. Grobstruktursimulation 
turbulenter Mischvorgänge
bei niedrigen Machzahlen
(Friedrich, Sesterhenn; TU
München)
2. Numerische Simulation
turbulenter Vermischung 
bei flüssiger Brennstoffein-
bringung (Brüggemann, 
Staudacher; Universität 
Bayreuth)
3. Simulation von Druckein-
fluss und Verlöschvorgängen
inhomogen vorgemischter
turbulenter Flammen 
(Leipertz, Dinkelacker; Univer-
sität Erlangen-Nürnberg)
4. Implementierung und Vali-
dierung von Modellen für die
Grobstruktursimulation von
inhomogen vorgemischten 
turbulenten Flammen 
(Polifke; TU München)
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Experimentell und numerisch bestimmte

Geschwindigkeitsfelder beim Auftreffen 

eines Brennstoffsprays auf eine Wand.


